
Der ehemalige Konstrukteur im VEB Elektro-Motoren- 
werk Dessau, Hermann L ü b e c k ,  der sich zur Zeit in 
Dortmund aufhält und gezwungen ist, einer untergeordneten 
und berufsfremden Arbeit nachzugehen,
der ehemalige Abteilungsleiter im VEB RFT-Funkwerk, 
Erfurt, Ingenieur Otto B e c k e r ,
der Werkleiter Ingenieur K n o b e l s d o r f f ,
der Ingenieur Theodor R u d o l f ,
der Entwicklungsingenieur M u s i o l i k ,
alle aus dem gleichen Werk,
die Hollerith-Facharbeiter Hans-Dieter H a h n  und Man­
fred E h r l i c h  aus dem VEB Fettchemie und Fewa, Karl- 
Marx-Stadt ...

Mit ihren Verbrechen haben die Beschuldigten den Agenten­
zentralen der Imperialisten Handlangerdienste geleistet und an 
der organisierten Ab Werbung von Fachkräften zum Verlassen 
der Deutschen Demokratischen Republik aktiv teilgenommen. 
Das dient der Kriegsvorbereitung und ist gegen den Frieden 
gerichtet.“

*

Aus dem Urteil des Obersten Gerichts vom 27. Januar 1956 
— 1 Zst (I) 1/56 — in der Strafsache gegen Held u. a.:

IV

Die Angeklagten haben sich schwer gegen die Deutsche Demo­
kratische Republik vergangen.

Die Angeklagten Held, Rudert und Halm haben durch außer­
ordentlich umfangreiche und intensive Spionage auf allen Ge­
bieten des gesellschaftlichen Lebens den Tatbestand der Kriegs­
hetze des Art. 6 der Verfassung der Deutschen Demokratischen 
Republik verwirklicht. Sämtliche Angeklagten haben in starkem 
Maße daran mitgewirkt, daß eine große Anzahl Wissenschaftler 
und Spezialisten infolge von lügenhaften Versprechungen, Er­
pressungen und Hetze die Deutsche Demokratische Republik 
unter Bruch ihrer Verpflichtungen verlassen haben. Die Ange­
klagten Held, Rudert und Halm taten dies im direkten Auftrag
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